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Anweisung für die Verfasser.
Die Beiträge sollen im wesentlichen nur Neues bringen und in der

Darstellung kurz und klar sein.
Abbildungen (vor allem „Feder-Zeichnungen" für „Strichätzungen")

sind in bescheidenem Maße erwünscht: vorzusehende Verkleinerung s/4,
höchstens i/-0\ „Bleistift-Zeichnungen" für „Autotypien" („Raster") sind
zu „fixieren".

Die Literaturangaben sollen bei Einzelwerken Titel, Seite, Verlagsort
und Jahr, bei Zeitschriften Titel der Zeitschrift, Band (in römischen
Zahlen), Seite und Jahr enthalten.

Abkürzungen sollen aus sich selbst zu verstehen sein; im übrigen
haben sich die Verfasser nach dem in der vorliegenden Zeitschrift Üb-
lichen zu richten. Dies gilt auch für die ganze formale Anordnung der
Manuskripte (Überschriften, Literatur-Verzeichnisse uswA Kleindruck
(Petit) ist möglichst sparsam anzuwenden.

Alle Manuskripte sind in einseitiger Maschinenschrift und (auch in
bezug auf Orthographie und Interpunktion) endgültig ,.zugestutzt", d. h.
vollkommen druckfertig, einzusenden: Personen-Namen , lateini-
sche Gattungs- und Art-Namen — ^ ^ Jt fett zu Druckendes
unterstreichen Der Schriftleitung liegen diese Vorarbeiten nicht ob; eben-
so wenig ist die erste Korrektur für das ,,Zustutzen" bestimmt! Alle
durch Nichtbeachtung dieser Vorschriften entstehenden Korrekturkosten
fallen den Verfassern zur Last.

Von den 2 dem Verfasser zugesandten Korrekturabzügen kann einer
zurückbehalten werden. Das Manuskript ist mit der ersten, die erste
Korrektur mit der zweiten zurückzusenden.

Die Verfasser erhalten 30 Sonderdrucke frei. Sonstige Wünsche über
Sonderdrucke sind an die herausgebende Arbeitsgemeinschaft zu richten.

Die zwischen der Biologischen Reichsanstalt für Land- und Forst-
wirtschaft und dem Deutschen Entomologischen Institut der Kaiser Wilhelm-
Gesellschaft bestehende Arbeitsgemeinschaft gibt folgende Zeitschriften
heraus :

1. „Arbeiten über morphologische und taxonomische Entomologie
aus Berlin-Dahlem",

2. „Arbeiten über physiologische und angewandte Entomologie aus
Berlin-Dahlem",

3. „Entomologische Beihefte aus Berlin-Dahlem".
Der rSitz der Schriftleitung, an die alle Anfragen, Manuskripte und

sonstigen Zuschriften zu senden sind, ist im Deutschen Entomologischen
Institut, Berlin-Dahlem, Goßierstr 20 (Postscheckkonto: Berlin 104522).

Die Zeitschriften dienen in erster Hinsicht der Veröffentlichung der
entomologischen Arbeiten beider Institute, einschließlich der Bearbeitung
der Sammlungen des Deutschen Entomologischen Instituts-


